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©ertcßterftattung oott ßcfomöerer Dragmeite feilt, öenn fic

eröffnet unö öie ißerfpcftioen einer Strt Qoitrnatifiif, öie

ßiötjcr ititr in fyorm ptjotograpfiifcfjer Stitfnatjmen in um
fern ittuftrierten SBodjenßtättern figurierte, ©etßft öer

oerßiffettlfie ©egner öcg Ktttoö rnirö e§ — mir motten Bei

itjm nic£)t fo nie! ooraitöfeisen, öanfßar — anerfennen ntüp
fett, öafs öie SBodjenctjronifen öer Cidjtfpiettjäufer rtni&' öie

3-itmfriegößcricf)te öcr gilmfaßrifen in öiefer Skgietjmtg
©tannensmerteö geteiftet. Daßei iff 51t öcöenfen'j, öafj öaß

fincmatograpfnfctie S9ilö nicfjt mtr ein ßcffereö ®erftänö=

niü, fottöern eine naturgetreue Stufcßauticpeit oermittett.
Itnö fo ßefitseit fie natiirticfj tjotjen öoEumentarifcfjen Söert.
SBaö finö fetßft öie anfcfjaitticfjften) nnö Eiittfilerifcf) oottem

öetften ©cßitöeritngen öer §nnptfetöer öttrdj ßeroorragenös

fte ©djriftftetter im 33er.gteicfjl gitr 3totte, öie öer Kinematos

graptj fpiett! ©ie ift öaö guuertäffigfte Hilfsmittel öer Strtf=

ftärung itnö öer Diplomatie. Die ^ecxe§vexrvaltungen
ßaßen öen KinematDgrapfien amttief) gu Hitfe gegogen; öoö

©inörttcfö fönrten mir itnö aßer nietjt oerfeßtiefjern, öafs öie§

nietjt in öem fDtafje gefcfjatj, mie e§ Ijätte fein fönnen itnö-

fotten, SBeit ficH öaö öffentliche Kinomefen oft eitteö f#Iecfi«

ten fftttfeö erfreut, fjat man mit einer mögtictjft ftarfen
Senfitr naeß mititärifcf)eni, potigeitidjen itnö gefcfjimacftidjen

©eficfjtgpunften! forrigierenö cingefe|t, Unö öoet) ftetjt öer

Kinematograpß mit feinem eigenften 3mecE nicfjt mtcfjr

fern: „@in ©efcp#tgjdfjreißer oon unerhörten 3Beticreig=

niffett gu fein, ein ©rgicfmr öeö Eftenfcpnlgefdjlcdjtö gxt

ftarem itnö unerjdjrocfenem Stnßticfen öer SBirEticpeiieit,
öie öiag ©cßicEfal öer S3ötfer finö,"

©etjr richtig fcf)reißt Hamann Häftter in feiner SBro-

fepire: „Die Stufgaßen öer Kinentatograpfiie im Kriege":

CDOO

itft. Die §oröerumg,en an öie Kinentatograptjic finö

maniigfaltig, $tjre Qarmutiernng nariiert, je naeß öen

Streifen, in öenen fie aufgeftettt meröen, fOiatt tjat fief) gmar
öaßei Bereite auf einige Hauptforöerungen fongentriert.
fDtan oertangt oon öen finematograipfiifctjen SSorfii^rnn=

gen, öa^ fie miffenfctjaftfictj' feien, ©feie^ ßriitten aßer am
öere: Da£ ift öie Haitptfac^e nic^t, fie tfaßen nor altem au§

populär gu fein, ©oft öenn öer Humor gang oerfcfjmim
öen? rufen Dritte, itnö fjätte man mittige Dtjren, mau
miiröe no-c^t manche Sßarianten pren. Da muff eö öenn, ge=

raöe non einem föacfyblati motft als fonöerßareS itntcrfan=
gen ßegeic^net meröen, nactj meitern neuen Stufgaßen öeö

Sinog gu rufen. Stßer man giirnc nic^t, c§ gefc^ie^t ja
geraöc ifjrn gitüeße, @in fo entraicftungSföfjigeS ©eßiet,
mie eö öie Kinematographie öarftettt, fann fir^ neuen Stuf*

gaßen nic^t nerfcfcfie|en, öie Qtit ^äuft immer neue noi
feine ©c|metten, fic| i^nen gu emtgiefjen oöer gu oerf#tic=
fjen', §ie|e am Stuin öer eigenen iBtancffe arßeiten. DaS gitt
gang ßefonöerg non einer 3e^i; ^e fo igro§ ift mie öie g.=

genmärtige. Die föiaffen finö aufgerüttett moröen, it)r
SBeöitrfni^ naef) Kenntnis öer manigfattigen Vorgänge in
Cft itnö SBeft, in ©üö unö Siorö, ift öermaten gemnttig
igro| gemoröen. Die ijJußtigiftif tjat einen neuen, Seffern

%limbit§ ertjatten. Stuf atte mistigen ©efcfie^niffe erfireeft
ficHi öie Sferic^terftattung. SB er aßer ift für öiefe 39eric^±=

erftattung am meiften präöeftiniert? SJei öer rnatürließen

©ntmieftung öer Kinematographie mirö in 3ufunft i^re
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„©einig märe gnerft oorficljftg oorgugehen. ©djte Cino=
Bilfier oom Crtege mürfien rote eilt SSafjetftraljl in geiter
in fiie BhWenhaftigfeit, ©efühls= un5 ©efianfenitxtflarheit
htneingtfchen, in fienen fich fiele ßefonöers fier 3uritc£ge=
ßlteßenen noch immer mohl füllen. Sas Bentcherixtnt 5er
Cinotfjeater, nunmehr oerftärft fixtrcf) Sie ©ehilfieten, Sie

fich erft ferne hielten, mügten gur ©rgiefjxxng fiurcf) fiie
©chtfinematographie felßer erft ergogen xtnfi nach xtttfi nacfj

gemeint merfien. Ser Cinematograph ift ein ©rgteher ge=

gen fias fßfjrafentam git flarem Sinnen xtnfi Senfen.
llnfi im „'Berlin. Sageßl." finfien mir in einer Corre=

iponfieng vom gannar ans Bafel folgenfie ©cfiaxtfen: „Sas
ißarifer „gonrttal" tcpfielt in einem von llrßain ©offter xtn=

tergeicfjneten Seitartifel, fiag fiie fiangofifche fRcgieriutg
einige fötaler nnfi 3£icf}ner Beauftragte, an fier gront Bii=
fier vom Kriege |ergnfteüen, fiagegen Sen Bertreiern fim
Cünematograpfjenfiimen Sie Beife gitr gront uermehrte.
©otjjier fiirdftet, Sag fiie Cxtnjtler fite sSafjrfjeit ocrfchmet=

gen merfien, nnfi er macht fic^ luftig üßer Sie fiinftlerifcfje
Beoattche, Sie granfreich nach Sem Criege non 1870 an
Sexttfchlamfi genommen ijatte. ©emifie ritfjmreSige Bilfier
im fötufextm non Berfailteß itnfi fonftmo mirften läcfje,=

lieh auf fremSe, fchnterglich auf mngöfifcfje Patrioten, Sa

es trog ihnen mufft Bleibe, Sag fiie Seutfdjen 1870 fite Cotre
erreichten xtnfi jefet roiefier Bis' (S^arttaüi) famen. Bur fin*
Cinematograph fönne mahre Bilfier oom jehigen Criege
fefthalten. Site fraitgßfifchen fiiitofirmen hätten Bisher nur
gtlms ohne gntereffe Bieten fönneit. ©nfilofe Buiuen=
reihen, alte SJimnöoetßiifiet, Sie fchminfielhaft als Criegs=
aufnahmen ansgegBen merfien. Sas Botf limm ueriau=
gen, Sag man ihm mentgfiens teilmeife fiie 3Bahrf)eit grt
fehen geffcatte."

Sie gilmfriegsBericffie für ©egenmart intfi 3ußnnfr
finfi alio uon unoergänglichent Bkrt nnfi es mar alio mohl
fein unnüh Unterfangen, iifier fiiefe neue §lnfgaße fies

Ciitoß git refien.

CPOOo

Die feanionaie ifirdjerifdie
KinematograplieHoerorSnung.

ooo
ihieriißer finfien mir im „ Simraaiifjalcr" foigeufien

Slrtifel. Sie fantonale Cinematographnt Berarfinung,
melche im ©ntmurfe oorliegt, Begegnet in Sen Crcifen, Sie

Bis anhin mit Ser Behörfitichen Beanfftchngmtg fier ftäfi=
tifeffen Cinemutographen gn tun hatten, nnfi tn fien Crei=
fen fier Cinematograpfjenßefiger ftcrrfor ©egncrfchaft. @in=

mal mirö es nicht recht oerftanifien, Sag für fiie mentgen
Cinematographen angerfjalß fier Stäfitc 3ürie£} nnfi SBtm
terthnr, mo ficfj fiie 9Behrgahl fier sliuotheafer Befinfict u.
ftäfitifcf)e Berorfinnngen Beftchen, nßeihanpf eine fauto=
itale Bcrorfimtitg notmenfiig fein mit, mährenfi öoeh Sie ©e=

meinfien Bereits nach äßen Bichtnngen ifin Beiorgr unv
ren, fiaß lleherhanfinehmen fier Cinematographen 51t ße=

fämpfen ttitfi ihre llngnfömmlichfeit gu oerhinfierit. Sie
fantonale Berorfimtng ift im grogen nnfi gangen fierje=
nigen Ser Stafii 3ürtc^ nachgeßilSet nnfi Bringt als Bene=

rung lefiiglich Sie ©rhöfütng Ses Schugalters um 1 f)aßr
für Sie 7gliefirige Controüfommiffion.
Btas Sas CinfiemerBot anßetrtfft, fo ift Sarauf hfngnm;i=
fen, Sag gerafie Sie fchulentlaffene ^itgenfi oom 15. Bis
19. Slltersjahre, Ser Ser Befnch nicht oerßoien ift, am mei=
ften empfänglich ift für Sie morilifcfjen ©efahren Ser an=

ftßgtgen fyilms. Sie prophpfaftifche SSirfitng Ses B:r=
ßots mirS Saher nicht nnterfch-ägt merfien Siirfen. Sa es

aitch ©ftetn nicht geftattet fein foil, moricfjnlpflichtige Cut=
Ser in Sen Cinematographen mitgunehmen1, ift nicht recht
oerftänfilich, Sa in Sieiem garten Silier oon etner pipchi=
fchen Shirfrtng Ser g-ims mohl nicht gut gefprocfjen merfien
Eann xtnfi ©Item, fiie iljre Cinfier felßft ßeaufftchtigen müf=
fen, Ser Befnch See Cinematographen SaSurch nernnmög=
licht mirS. ©ine fehr fragliche ^jrtf±t±ittxort ift aßer oor al=
lern Sie Controllfommiifion, in melche auch 2 Samen ge=

mählt merfien follen. Sie BehörSliche Controüe murfic
Bis an|in fo oollgogen, Sag Sie Ciitos regefmägtg fixtreß
Sie -Boligeiorgaite Befucf)t nnfi anftogige Bilfier Surcfj fic
oerßoten murfien xxxtfi fofiann itamenllich fixtreh fias Buß=
lifxtm felßft, Seffen SBtlteilxtugen üßer gmeifefhafte Bi=
fier ftets fofort geprüft mxtrfien xtnfi nielfach gur ©ittfer=
nxtng fier Beranlaffung gaßen. CB nun fiie nor=
gefef»ene Commiifion praftiieh1 fiie SBöglichfeit hafien mixfi,
alle Bilfier g. B. 5er 12 gürch-ertichen Cinematographen oor
ihrer Borführitng Sxtrchgxtprüfen, ift mefjr als fraglich, Sa

hiergxt fehr nie! 3£fi nnfi mahrfcheinlich auch eine eigene
finexnaiogtaphtfcfje ^riifuiTgsftelle geicfiaffen merfien miig=
te. Sie Sittch Sie Coxtfitrreng ßeStngte gleichseitige Slns=

mechfelxtng Ser Buogrmunne nernnmöglicht Sie Boritahme
etner BefjßrSlicfjen ihrer SCBtnicflung im
Sfjeaier. Sie Cinematographen finfi heute fcfjott an fo tüele
engßegrengte Beftimmnngen geßitnfien, Sag eine mefentlü
che Beetnflxtffung Ser jugenfiltchett Crimmalität ihxxen nittt
nicht mehr nacligefagt merfien fann. Sie Singriffe gegen
Sen Cino gehen faft immer non B£1'ionen aus, melche un=
fere einheimifchen Cinexnatographentheater üßerhanpt noch
xxie gefehen haBen nnfi ihre -programme nitr nach Beu heute
ja auch nerfchxnxtnSenen grauenhaften BeffameßilSern Be=

ltrtetfen. SeshalB fonnen Sie ©egner Ses Cinos auch
nicht immer als gn ©inmättfien legitimiert gelten. Bei
jitgenfilichen Criminellen ift Sie Behauptxtng Ses Bentchs
non Cincmatographennorfiellnngen faft immer nur eine
Begneme SlxtBxeSe, xtm eine günftigere Bextrteilxtng ihrer
Stichtsnngigfeit gxt ergielen. Bor einiger 3£it murSe g.

B. Srcnh1 einen ©eiftlichen ttt einem fletxtern 3ei'fel üßer
Sie Cinematographen xtnfi ihre ©efahren für Sie QugenS
referiert, xxnS am Scfjlxxffe Ses ftarf axxflagenfien Bortra=
ges fteütc es fich fjtxans, Sag Ser Betreffenfie f^farrer üßer=

haitpi noch einen Cinematographen ßefncf)t hatte, llnfi mas
fchlieglich Sie ©eßühren axxßetrifft, melchen Sie Cinemato=
gnaphenBetrieße xxntermorfen nterfien, fo ftellen fich fiiefe
heute fchon giemlich hoefp Ser Caxxton oerlangt gx. 50Ba=

tentgeßithr, fiie ©emeinfien je nach Ber 3ahl Ber Bläße Bis
gu 110 gr. Sie Belaftitng fier githaßer non Ciitos ift Sa=

fiurch fo hoch, Bag, mohl feiner mehr in Ber gegenmärtigexx
3eil| mit ©emütn arbeiten fann, fonfiern faft täglich


	Die neue Aufgabe des Kinos

